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Die Bauarten des Personenwagen-Motors 
Die An tl'i ebsq ue lle cl [' m eis t I P crsonen k n rt wagel 
mote r, deI nach d em Erfindc t' des Viert 1 t-Arbe i t~verfl 

Molm' g ' na nn! wird, Ab"csehen vo n de r Zyllnderzahl 
häng t die a u orm der 'ro toren vor allem von dem. 1'1 
' aeh der H ubza h l. d i" für ein At'be it , spi I !'fllrderlidl 

man Z w it a kl- und Vi rlal tmotor n, Da jeder Kolbe 
Umdrehun g der K urbe lwelle enlspri l, so w iederhoH 
~pi 1 in Aoständ n \ 'on e iner b zw, zwei Umdrehunger 

Der Viertak tmotor 
Da!'; Arbe itsspie l des Vierlak tmotor;; be leht aus fol gE 
hänge n den orgä n ge n : 
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